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ämittttvfdjuien im Satjre 1876.

(gortfeftung.)

D. SBieberljolutt(j§fnrfe.

©djüftcnbat.
güplierbat.

©djüfscnbat.
güptterbat.

©djüftcnbat.
güplietbat.

©ajü^cnbat.
güplierbat.

©djüftenbat.
güplierbat.

©djüftenbat.
güplierbat.

1
o
3
4
5
6
7

I. Sl r m c c b (o 1 f i o n.

Wr. 1 oom 1. 3uli bl« 7. Suli fn Blörc.
30. SWai bf« 5. 3unl in ©enf.
10. Suni bl« 16. Suni in ©enf.
20. Sunl bl« 26. 3unl In ©enf.
12. Slug. bl« 18. Slug. in SjifJve.
10. SWal bl« 16. SWal in Störe.
20. SWai bi« 26. SWal in Biöre.
22. Slug. bl« 28. Slug. In Bf&re.

„ ö „ 1. ©ept. bl« 7. ©ept. In Bie=re.

„ 9 12. ©ept. bl« 18. ©ept. In Bläre.

„ 10 „ 1. Slpril bi« 7. Slpril in Btcke.
„11 „ 11. Slpril bl« 17. Slpril (n Bifite.
„ 12 „ 21. Slpril bi« 27. Slpril fn Biö-e.
,98 » 1. SWat bl« 7. SWat in ©itten.

II. Sir me ebf »ift o n.
Wr. 2 »om 2. Dft. bl« 8. Ott. In Butte.

13 „ 4. SWat bi« 10. SWal in greiburg.
„ 14 „ 13. SWai bi« 19. SWai in grdburg.
„ 15 „ 22. SWal bl« 28. SRai fn greiburg.
„ 16 „ 14. ©ept. bi« 20. ©ept. in greiburg.

17 „ 23. ©ept. bl« 29. ©ept. in gvelburg.
„ 13 „ 22. SDioi bl« 28. SWaf fn ©olembicr.
„19 „ 23. ©ept. bl« 29. ©ept. in ©olomblrr.

„ 20 „ 10. Oft. bl« 16. Oft. In grdburg.
„ 21 „ 14. Sept. bi« 20. ©ept. In ©eläberg.

„ 22 „ 22. SWai bl« 28. SWaf fn ©clöbcra.'

„ 23 „ 13. SWai bl« 19. SWal fn ©eläberg.

„ 24 „ 23. ©ept. bt« 29. ©ept in ©eläberg.

III. Strmecbloiflon.
Wr. 3 »om 15. SWai bl« 21. SWaf In Bern.

„ 25 „ 24. SWaf bl« 30. SWal in «em.
„ 26 „ 10. Slug. bi« 16. Sinn., fn Beut.

„ 27 „ 23. ©ept. bl« 29. ©ept. In Bern.

„ 28 „ 1. 3uni bt« 7. Sunt in Bern.

„ 29 „ 28. Suli bl« 3. Slug. In Bern.

„ 30 „ 3. Dft. bi« 9. Oft. in Bern.
„31 „ 19. 3uli bl« 25. Suli in Bern.

„ 32 „ 15. SWal bl« 21. SWai in Sfjun.

„ 33 „ 6. SWai bl« 12. SWai in Sljun.

„ 34 „ 3. Oft. bl« 9. Oft. in Sbun.

„ 35 „ 12. Oft. bl« 18. Oft. In Sljun.

„ 36 „ 12. Oft. bi« 18. Dft. In Sijifn.
IV. Slrmeebtolff on.

Wr. 4 oom 1. Slug. 0(8 7. Slug. fn Sujern.

„ 37 „ 12. 3ull bl« 18. Sulf in SBangen.

„ 38 „ 24. Slug. bl« 30. Slug. In Sujetn.

„ 39 „ 28. ©ept. bl« 4. Dft. in ©ignau.

„ 40 „ 18. Slpril bl« 24. Slpril in Sujern.

„ 41 „ 27. Slptil bi« 3. SWal tn Sujern.

„ 42 „ 16. SWal bi« 22. SWaf fn 8ujcrn.

„ 43 „ 12. Suli bis 18. Suli in 8ujcrn.

„ 44 „ 20. Dft. bl« 26. Dft. in Sujern.

„ 45 „ 9. Slug. bt« 15. Slug. In Sujern.

„ 46 „ 20. 3unt bi« 26. 3unl fn Sujern.

„ 47 „ 21. SWärj bl« 27. SWärj fn Sujern.

„ 48 „ 21. 3ulf bf« 27. Snlf fn Sujern.

V. Slrmeebfotffon.
Wr. 5 »om 3. Oft. bf« 9. Dft. In Stettal.

„ 49 „ 1. Slpril bl« 7. Slprlt in ©olotljitrn.

„ 50 „ 18. Slpril bi« 21. Slpvll In ©olotburn.

„ 51 „ 27. Slpril bi« 3. SWat In ©oletfjutn.
„52 „ 16. SWal bi« 22. SWal in SlePal.

„ 53 „ 5. ©ept. bf« 11. ©ept. In SlePal.

„ 54 „ 14. ©ept. bl« 20. ©ept. in Bafel.
„55 „ 16. SWai bl« 22. SWaf fn Slarau.

„ 56 „ 14. ©ept. bl« 20. ©ept. fn Slarau.

„ 57 „ 23. ©ept. bt« 29. ©ept. In Slarau.

„ 58 „ 23. ©ept. bi« 29. ©ept. tn SlePal.

„ 59 „ 23. ©ept. bl« 29. ©ept. In Bafel.

„ 60 „ 3. Dft. bl« 9. Dft. In Slarau.

„ 99 „ 3. Oft. bl« 9. Dft. In SWuri.

VI. Sl rmeebfolfion.
Wr. 6 »om 23. SWal bl« 29. SWal tn Süridj.

„ 61 „ 2. SWat bi« 8. SWaf tn ©djaffbaufen.

„62 „ 11. SWaf bl« 17. SWat In ©djaffbaufen.

„ 63 „ 30. Slug. bf« 5. ©ept. fn ©djaffbaufen.

„ 64 „ 24. 3unf bf« 30. 3unf fn Surfet).

„ 65 „ 4. 3ult bt« 10. 3ult In Süridj.

„ 66 „ 30. Slug. bl« 5. ©ept. tn Süridj.

güplierbat.

©djüjjenbat,
güplietbat.

©djüftcnbat.
güplietbat.

Wr. 67 »om 8. ©ept. bl« 14. (Sept. fn ©djaft (jaufen.

„ 68 „ 1. Slug. bl« 7. Slug. in Süridj.
„ 69 „ 10. Slug. bi« 16. Slug. in Süridj.
„ 70 „ 19. Slug. bl« 25. Slug. in Süridj.
„ 71 „ 17. ©ept. bi« 23. ©ept. in Sürid).
„ 72 26. ©ept. bi« 2. Oft. In Sülfd).

VII. Slrmecbfofffon.
Wr. 7 »cm 22. SWaf bf« 28. SWaf fn £eri«au.
„ 73 „ 4. SWal bi« 10. SWal tn ©t. (Satten.

„ 74 „ 15. 3uü bi« 2t. Suli tn ©t. ©aden.

„ 75 „ 24. Sud bi« 30. Suli in grauenfelb.

„ 76 „ 8. ©ept. bt« 14. ©ept. in SBaüenpabt.

„ 77 „ 19. ©ept. bl« 25. ©ept. in Sffiaflenpabt.

„ 78 „ 13. SWaf bf« 19. SKal fn ©t. ©atten.

„ 79 „ 24. Suli bi« 30. 3ull In @t. ©atten.

„ 80 „ 16. ©ept. ti« 22. ©ept. fn ©t. ©allen.

„ 81 „ 22. SWaf bl« 28. SWal in grauenfelb.

„ 82 „ 22. SWaf bf« 28. SWal In @t. (Men.
„ 83 „ 24. 3ult bi« 30. 3uli in £eri«au.

„ 84 „ 24. ©ept. bl« 30. ©ept. fn £crt?au.
VIII. Slrmeebioifion.

Wr. 8 oom 19. 3titf bf« 25. 3uli in Sujlenftcig.
85 „ 29. Sulf bf« 4. SluguP fn ©bur.
86 „ 17. SWaf bl« 23. SWaf fn Slltorf.

„ „ 87 „ 27. SWai biä 2 Suni in Slltorf.

„ „ 88 „ 30. Slpril bl« 6. SWai in Brieg.

„ 89 „ 9. SWat bl« 15. SWat in Brie«.

„ 90 „ 17. SWai bl« 23. SWal fn ©tjttr.
„ 91 „ 27. SWaf bf« 2. Sunl in ©bur.j

„ 92 „ 17. SWal biä 23. SWai In Sujfenfleffl.

„ „ 93 „ 27. SWai bl« 2. 3unl In «ujlcnftetg.

„ 94 „ 4. Slpril bl« tO. Slpril In Sugano.

„ „ 95 „ 21. SWärj biä 27. SWärj In Bettfnjona.

„ „ 96 „ 6. Dft. bl« 12. Dft. in Settinjona.

„ 97

e. ©pejialfitrfe.
i. Sdjüfirdjulrti.

a. gür DfPjiere.
1) SBom 4. SWal bl« 31. SWal fn SSattenftatt.
2) Born 7. 3unt bt« 4. 3ull in SffiatlenPabt.
3) SBom 9. Sulf bi« 5 SluguP in SffiatfcnPatt.
4) SBom 9. Slugttp bf« 5 ©eptember fn SMenPatt.

b. gür Untcrofpjicre.
1) SBom 2. Slprlt bf« 29. Slpril fn SBattenPabt.
2) Born 27. ©eptember bl« 24. Oftbr. In Sffiaflcnpabt.

It. 3!nfanterie=$)ionnUr=$u)uUn.
(Sletje ©enie) in ©olotburn.

III. 13iinjfentnad)cr=Jleltruten=SdjuU.
Born 27. Slpril bi« 10. 3>mt in Scpnaen.

IV. Jöafftn=Knterof(i}tersltur0.
SBom 17. 3«nf bl« 2. 3ull in 3cpngen.

V. (Scitffon0=ffiljff btx SnfanterU=Jteginunter.
SBom 8. 3uli bi« 23. 3ull In Sljun.

(gortfeftung folgt.)

« n 8j_a n b.

Defterreid). (©eneraipab.) ©er reorganiprtc ©eneral»
Pab bePctjt nunmebr an« einem ©bef (ä«r Seit g. SW. 8. 3o^n),
au« einem Pcltocrtrctenten ©bef (i,ur Seit g. SW. 8. ©att»), au«
einem au« ber Slrmee jugettjeilten ©eneral unb au« bem Äom»
manbanten ber Äricg«fctjule, bann au« 20 Dberpen, 12 Dberp»
tlcutcnant«, 35 SWajor« unb 55 $auptleuten erfter Älaffe; ent>»

lidj au« 4- 6 DberPlleutcnant«, 15—20 SWajor«, 100—200
#auptlcuten 2. Älaffe, 80—100 Dberlleutcnant« unb 15—20
Sieutenant«, fämmllfdj au« ber Slrmee jugct^cilt.

SHnfjfanu. (Weue ruffifdje ©efttjü^c.) ©ie rufpfdje
Slrtltlerte»Berwaltung tjat bei ber SBerm'fdjen ©Ifengiefjerct neue

lljöttige ®ttfjelfen=Äanonen bcftetlt. ©aS ©efdjüft fft »om
Dberpen ©plftberg fonPruirt unb fjat bfe BcPfmmung, bie ellf»

jöfllge Äanone auf beu ©eefcPungcn, weldje pdj gegen einige
Slrten »on SBanjerfdjIfjen al« wirfungSto« erweist, ju erfeften,

Oon CH-2S3-L)

8. «BotEet & ©oljtt
©cblof ehalten8 (Sffiaabt).

Unterridjt im granjöfifdjen, SDeutfdjen, (Snglifdjett,
Stalienifdjen, ber SRufif unb ben £>anbeläfädjern.
Bafjt ber .Söglinge befdjränft. sprofoectuä franco.
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Schützcnbat.
Füsilierbat.

Schützend»!.
Füsilterbat.

Wlitörschuten im Suhre 1876.

(Forisetzung.)

v. Wiederholungskurse.
I. Armeedivision.

Nr. 1 »om 1. Juli bis 7. Juli in Bière.
30, Mai bis 5. Juni in Genf.
1«. Juni bis 16. Juni in Genf.
20. Juni bis 26. Juni in Genf.
12. Aug. bis 13. Aug. in Bière.
10. Mai bis 16. Mai in Bière.
20. Mai bis 26. Mai in Biöre.
22. Aug. bis 23. Aug. tn Bière.

1. Scpt. bts 7. Sept. tn Bière.
12. Scpt. bis 18. Sept. in Biöre.
1. April bis 7. April tn Btöre.

11. Aprtl bis 17. Aprtl in B,örc.
21. Aprtl bis 27. April in B,è e.

1. Mai bis 7. Mai in Sitten.
II. Ar me e d t » i si o n.

Nr. 2 vom 2. Okt. bis 8, Okt. in Bulle.

Schützenbat.
Füsilterbat.

Schützenbat.
Füsilterbat.

Schützenbat.
Füsilterbat.

Schützenbat.
Füsilierbat.

„ 1 „I
„ 3

„ 4 „
5

„ 6 „
7
8

„ 9
1« „

„ 11 „
12 „

„ 98

13 „ 4. Mai bis 10. Mai in Freiburg.
„ 14 „ 13. Mai bi« 19. Mai in Freiburg.
« IS „ 22. Ma' bis 23. Mai in Freiburg,
„ 16 14. Sept. bts 20. Sept. ti, Freiburg.

17 « 23. Sep,, bis 29. Sept. tn Mietburg.
„ 13 „ 22. Moi bi« 23. Mai in Colcmbicr.
„19 „ 23, Sept. bts 29. Sept. tn Colombia.
» 20 10. Okt. bts 16. Okt. tn Freiburg.

„ 21 „ 14. Sept. bis 20. Sept. in Delsberg,

„ 22 22. Mai bis 23. Mai In Dclsbcra.'

» 23 13. Mai bts 19. Mai in Delsberg.

„ 24 „ 23, Sept. bts 29. Sep,, in DelSbcrg.

III. Armeedivision.
Nr. 3 vom IS, Mat bis 21, Mai In Bern.

24. M°i bis 3«. Mai in Bern.
10. Aug. bis 16, Anq. in Bein.
23. Sc?,, bis 29. Sept. tn Bern.
1. Junt bts 7. Junt In Bern.

28. Jult bis 3. Aug. tn Bern.
3. Okt. bis 9. Ok,, in Bern.

19. Juli bis 25, Juli in Bern.
15, Mai bis 21. Mai in Thun.

6. Mai bis 12. Mai in Thnn.
3. Okt. bis 9. Okt. in Tbun.

12. Okt. bts 18. Okt, tn Thun.
12. Okt. bis 13. Okt. tn Thun.

Armeedivision.
1. Aug. vis 7. Aug, in Luzern,

12. Juli bis 18. Juli tn Wangen.
24. Aug. bis 30. Aug. in Luzern.
28. Sept. bis 4. Okt. In Signau.
13. April bis 24. April in Luzern.
27. Apiil bi« 3. Mai in Luzcrn.
16. Mai bis 22. Mai in Luzern.
12. Juli bis 18. Juli in Luzern.
20. Okt. bis 26. Okt. in Luzern.

9. Aug. bi« IS. Aug. in Luzcrn.
20. Inni bi« 26. Juni in Luzcrn.
21. März bis 27. März tn Luzern.
21. Juli bis 27. Juli in Luzern.

V. Armeedivision.
S vom 3. Okt. bis 9. Okt. in Liestal.

1. April bi« 7. April in Solothurn.
13. April bis 21. April in Solvtburn.
27. April bis 3. Mai in Solothurn.
16. Mai bi« 22. Mai in Liestal.

S. Sept. bis ll. Sept. in Liestal.
14. Sept. bis 20. Sept. in Basel.
16. Mai bi« 22. Mai tn Aarau.
14. Sept. bis 20. Sept. in Aarsu.
23. Scpt. bis 29. Sept. in Aarau.
23. Sept. bis 29. Sept. tn Liestal.
23. Sept. bis 29. Sept. In Basel.

3. Okt. bts 9. Okt. in Aarau.
3. Okt. bis 9. Okt. in Muri.

VI. A rmeedivision.
Nr. 6 vom 23. Mai bis 29. Mai in Zürich.

„ 61 „ 2. Mai bis 8. Mai in Schaffhausen.

„62 „ 11. Mai bis 17. Mot in Schaffhausen.

„ 63 „ 30. Aug. bis S. Sept. in Schaffhausen.

„ 64 24. Juni bis 30. Junt tn Zürich.
« 65 4. Juli bt« 10. Jult tn Zürich.

„ 66 30. Aug. bis S. Sept. tn Zürich.

25
26

« 27

» 23

» 29
3«
Zi „
32 „
33

' 35 '
» 36 „

IV
Nr. 4 »om

» 37 „
» 33 „
» 39 „
,4<) „41

«42 „
» 43 „

44
«45 „'

» 46 „
« 47

43

Nr.
« 49

5«

« 51

„ 52
S3

» S4
55

« 56

« 57
» 58

59

„ 60
99

Füsilierbat.

Schützenbat,
Füsilieibat.

Schützcnbat. Nr.

Nr. 67 »om S. Scpt. bis 14. Scpt. In Schaffhauscn.

„ 63 „ 1. Aug. bis 7. Aug. in Zürich.

„ 69 „ 1«. Aug. bis 16. Aug. in Zürich.

„ 7« „ 19. Aug. bis 25. Aug. in Zürich.
« 71 „ 17. Sept. bis 23. Sept. in Zürich.

72 26. Sept. bi« 2. Okt. tn Zürich.
VII. Armeedivision.

Nr. 7 »cm 22. Mai bi» 28. Mai in HeriSau.

„ 73 „ 4. Mai bis 10. Mai in St. Gallen.

„ 74 „ 15. Juli bis 21. Juli tn St. Gallcn.

„ 75 „ 24. Jult bis 30. Juli in Frauenfeld.

„ 76 „ 8. Sept. bts 14. Sept. in Wallenstadt.

„ 77 „ 19. Sept. bis 25. Sept. tn Wallenstadt.

„ 78 „ 13. Mai bis 19. Mai in St. Gallen.
79 „ 24. Juli bis 30. Juli in St. Gallen.

„ 80 „ 16, Sept. US 22. Sept. in St. Gallen.

„ 81 „ 22. Mai bis 28. Mai tn Frauenfeld.

„ 82 „ 22. Mai bis 28. Mai in St. Gallen.

„ 83 „ 24. Jult bis 30. Juli in HcriSau.

„ 84 „ 24. Sept. bis 30. Sept. tn Herisau.

VIII. Armeedivision.
8 vom l9. Juli bis 25. Juli in Luziensteig.

Füsilierbat. 85 29. Juli bts 4. August in Chur.

„ « 36 17. Mai bis 23. Mai in Altorf.
„ 37 „ 27. Mai bis 2 Juni in Altorf.
„ « 83 „ 3«. April bi« 6. Mai in Brieg.

89 9. Mai bis 15. Mai in Brieg.
s« 17. Mai bis 23, Mai in Chur.

„ 91 27. Mai bis 2. Juni in Chur.j
«2 17. Mai bis 23. Mai in Luziensteig.

„ „ 93 „ 27. Mai bis 2. Junt in Luzienstcig.

„ 94 4. April bis 10. Avril in Lugano.
95 „ 21. März bis 27. März in Bellinzona.

„ „ 96 6. Okt. bis 12. Okt. tn Bellinzona.

„ « 97
i?. Spezialkiirse.
I. Schießschulen.

». Für Ofstziere.
1) Vom 4. Mai bis 31. Mai in Wallenstadt.
2) Vom 7. Juni bis 4. Juli tn Wallenstadt.
3) Vom 9. Juli bts 5 August in Wallenstadt.
4) Vom 9. August bis 5 September in Wallenstadt.

b. Für Unteroffiziere.
1) Vom 2. April bis 29. April in Wallenstadt.
2) Vom 27. September bis 24. Oktbr. in Wallenstadt.

II. Inftnierie-Pionnier-Zchulen.
(Siehe Genie) tn Solothurn,

III. Bllchsenmacher-ReKruten-Schule.
Vom 27. April bis l«. Junt in Zofingen.

IV. Maffen-ZlnteroffiziersKurs.
Vom 17. Juni bts 2. Jult tn Zosingen. ^V. Caissons-Chef der Anfanierie-Regimenter.
Vom 8. Juli bi« 23. Juli in Thun.

(Fortsetzung folgt.)

A n s^a n d.

Oesterreich. (Generalstab.) Der rcorganisirtc Gencralstab

besteht nunmehr aus einem Chef (zur Zcit F. M. L. John),
aus einem stellvertretenden Chef (;ur Zeit F. M. L. Catty), aus
einem aus der Armcc zugetheilten General und aus dem
Kommandanten dcr Kriegsschule, dann au« 20 Obersten, 12
Oberstlieutenants, 35 Majors und 55 Hauptlenten erster Klaffe; endlich

au« 4- 6 Oberstlieutenants. 15—20 Majoré, 100—200
Hauptlcuten 2. Klasse, 80—100 Oberlieutenant« und 15—20
Lieutenants, sämmtlich aus der Armcc zugetheilt.

Rußland. (Neue russische Geschütze.) Die russische

Artillerie-Verwaltung hat bei dcr Perm'schen Eisengießerei neue

lizöllige Gußeisen-Kanonen bestellt. DaS Geschütz tst »om
Obersten Spltzverg konstruirt und hat die Bestimmung, die eilf-
zöllige Kanone auf den Seefcstungcn, welche sich gegen einige
Arten «on Panzerschiffen als wirkungslos erweist, zu ersetzen.

Krzießungs-Anftakt
von (».2ÜZ.I.)

L. Boillet Sohn
Schloß Echallcns (Waadt).

Unterricht im Französischen, Deutschen, Englischen,
Italienischen, der Musik und den Handelsfächern.
Zahl der Zöglinge beschränkt. Prospectus franco.
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